
, 
«·CtEc-i Miso-. 

F ou MMFISYILUM und vierte-leihst 
Rückenschmerzew 

IWULMUFIHEUOÆZUUSZIWIIQ 
Zaynfchmerzeu, 

MMYWHW « 

Wall-Mem v TeeinwßertichesM « 

Mater und Viehz dichter 
Etwa-St atobs Dc umäbertressll es J Gebt-Hebt bebst-Osten desch 

WEG)W—L in sporhetkiätgaæpg Rot-.- Staateikvåänsgexsp sp« wo ist«-M 
The Obst-les A. Vogelst- co· » 

Wore- Mem-und 
ssysk k-- » 

Ietkecht dem Mehl die Kraft gehende Phosphors 
state,selchedtrhdie81eie entfernt, aber vom « 

Systeycmlaügt wird, wieder. Kein anderes 

Chemikey 
; st- Niniv.;....; ..... Fett-A 

Sau Mysbe- ! Backm- 
Sei tust-· in dieser Stadt ein Pack-r m 

»" sttlf Rast-Is- Band PWMDH T 

«Mspsdmsümäschcu ums-Ihm und ? 
«M Msslbexiin reisen nnd nicht giftigen H Z. Moll- mcommsmnch is 

W Minist. Es istbilligm gesunder J 

Ida-des prof. sauft-ed var eine wirt- 

«k,: Hat asivestisanliche weiniieini Im: Ists-, bei-he- in qtkeir Fällen das 
« 

chitatvoc allen aus Zeinsteinrahm und 
—W »Was-Lettau Backpaivem ist, « 

FW das Its-are phdipharfacte Kalt und Ra- 
7 -I u»Jahrc1;FLi-erth des Brodes 

M esse-geve- Steine-te « 

Ae Ue m Iesicdeste M 
W, heiche dem Publikum jemals offeritt 

stehe, Ich jede M, der die Gesundheit 

M- IMM- W cc scstct »Ich he 
WW MM alt eice der akklichfks 

l 

»Ah-»Ist Ess- Msmschajt der Menschheit 

set- allen W zu habe-. 
W F. «.». 25,11,M-6M 

? Egi- stebeia Wi, 
«" W i » 

« 

W; 
and Appetit, se- 

. tzd en. Frist oder 
»"KH, MI« UND-rufic- elt usw« 

enges-i ÅÆDIFMPI denksva 
»Im-«- nett-OWNE- 

Freie Presse-ffüroeras. 
Ofsicex ZZHLZHMYTomInereesttaßm ! 

Robert Hauschke ...... HerausgebeJ 
Sonnabend den 22. Mai 1886. 

antod at- tha Post Omco at san Antonio, 
Texas, as second dass matten-. 

» 

Die »Freie Presse für Texas-« 
hat von allen dmtschstexanttchen 
Zeitungen die größte Abonnentens 
Myl. 
U- 

JähneJud Kauf-new 

Es geschehen mitunter doch noch Zei- 
chen und Wundert Ein Mitglied des 
.corrupten Neid- Yorker Stadtraths ist zu 

zMithriger Znchthausstrafe verurtheilt 
w « en und dadurch ist der Weg ange-» 
deutet worden-nach dem- Staatszuchtq hause Sing-Sing1—den nun in kurz 
Zeit noch die übrigen 21 würdigen Kol- I 
iegen des Herrn Jähne wandeln wer- 
den, natürlich vorausgesehh daß man 
ihrer habhaft wird, denn bekanntlich 
hängen die Nürnberger keinen, sie hät- 
ten ihn denn. Zwei Männer, die einen 
deutschen Namen-führen, waren es, die 
in den letzten Wochen in New York am 

ineisten genannt« wurden, leider nicht in 
floh-s- m-( « -- LI- L-- O---lt-ILI«·-4 
sssss Ist-Is, IUI Ulb III- ULUOIHOYUIOI 
Amerikag stolz sein könnte. Dieses edle 
Brüderpaar heißt Most und Zähne, und 
den einzigen Vorzug, den man vom 
Standpunkte des Deutsch Amerikanerg 
aus dem letzteren einräumen kann, ist 
der, daß Jiihne nur dem Namen nach 
ein Deutscher ist, in Wirklichkeit aber 
das Deutschthum seiner Voreltern gänz- 
lich adgeftreiftund vergessen hat, und 
cnsNichts-mehr. von dem Urbilde des 
corrupten irifchsamerikanifchen Wart-po- 
litikers zu unterscheiden ist. Als ein 
solcher Typus des New Yorker Gassen- 
Politikers ist Jähne eine Erscheinung 
von geradezu culturhistorischer Bedeu- 
tung. Bis vor Kurzem war diefe Ban- 
dein New York ermächtian einigen 
anderen Großftädten Amerikag,, bei- 
spielsweise New Ortenan find sie es 
auch noch l-—und daß- man eg wagt, die- 
fer Gesellschaft un den Kragen zu ge en- 
beweist-immerhin daß ·«,feldst in ew- 
Yurk nvchxuschksalle Do uns auf eine 

befunde ichs-« drin in der 
ttdtifchen Verwaltung aufgegeben zu 

werden braucht. — 

Wenn es sichsfvnst um einen so Pro- 
mineuten, wie in diesem Falle handelt," 
Dann pflegt die Jurh zu ihrem Wahr- 
"pruch immer ziemlich lange Zeit zu ge-« 
srauchen, in den meisten Fällen kommt ;- 
g überhaupt nicht dazu-oder die Herrn 
Rechtsverdreher verstehen ez auf andere 
Meister-en sprominentenzslienten ans 
der-Peitsche zu-heifen. Jnsdemi vorlie- 
Iendens Falle- ader hat sich die-öffentliche 
Weisung doch-denkt als Nacht- erwie 
IPUX Pika ULS YFCJV jåpkwekllchekk « Und 
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Lccllltltycll Yallctcyclc sucht cuskclcslclh 
sen-Herrn Alveman Jahnevori der ge- 
streiften Zitchtlinggjacke zu retten. 
« Nur zwei Stunden gebrauchten die 
Geschwotenem nat sich-über die Schuld- 
Trage zu einigen. nnd derUrttieilssvruch, 
Der bis auf-gestern vertagt wurde-, lau-v 
tete auf Zehn Jahre Zuchthaug. Eist 
nit seinerUedetsühruna nach Sing- 
Sänq seelisth Jithnes Mandat als New 
Dotter Aldertnan, denn dieses Amt hat- 
e ex. hig- jeztnicht niedergelegt, sondern 
messein Amt als Vicepräsiaent der er- 
anchten Korperschaft, die sich »Stadt- 
caklj von New- York« nennt. Jähae 
var eine oße Leuchte der sogenannten 
,Caunty; emotratie«,, innerhald wel- 
hersOrgnsikatienerdie Rolle »eines Be- 
.irts-Vokstandeö spielte. Jähne hatte 
-—wie man zu sagen vflegt—,,seine gan- 
e Ward in der-T che.·« Er war der 
sichtige Hang in a en Gassen. Jn allen » 

Schichten der Gesellscha hatteer seine 
Freunde, Anhänger u Delferghelfer 
—utn« so mehr, als er nicht nur hervor- 
ragender Watdvolititen sondern auch 
ils Sitaris-Mann eine Größe von New 
Dotter chalsstnf war. Jn diesen bei- 
Den Eigenschaften versehrte er in den re- 

vetvadlestetemein den-allen zweiselhaf 
seiten Kreisen der duntscheckigen Bevölke- 
cnnader Wettstadksakn Hudsom Jähne 
par Mitglied der eleqnntesten Mal-S, 
velche viet daraus geben, aus eine Mit- 
iliedschast von tadellosem Rufe verwei- 
len zu tönen. Und dennoch war Jähne, 

ie sich. nachkfeinet Berhaftunw heranz- 
ellte, eigentlch noch viellfihkeihterpkals «- 

einsaani gemeiner Spihdudk Er war 
« 

nicht nur Dieb en vgros, sondern auch 

Zins-erbärmlichen Dieb-dehntde sein 
eshüftatz Juwelier und Goldschmied 

dazwdeiinsth gestohlene Schmucksaehen 
setzen ein Spottgeld anzukaufen nnd 
rnit hohen Profiten an seine Sport- 
-vem·ide (Spie1e«r, Preisan nnd 

rostctnirte weiter zu verschachern. 
linker-von iesee- Diedshehlerei hat er 

IWiießlich von Crpressnngem Wetten 
end Bestechung gelebt, der ehrlichen Ar- 
ESET VIII-CILETTEPILKYFFLYSYSHFO. 

1
 

Ists-IIJUU Iklc IIIOIUMIS Syst UUU IIUII 
dig entwohnt. Seine Eigenschaft als 
wielleitigers Alderman überhodihn ja 
anch dieser unangenehmen Notwendig- 

ÆZW s J » s ur n, wie err ane, 
sind im großen Ganzen das Material, 
ans denen sich die gesehgebeubea Mir- 
MM der Stadt und des Staates 
New York wiammens tenl —- Das 
Wohl und Wehe vsas llionen ehren- 
werther Steuerzahler lag in den than- 
den solcher Seselienl Geradezu ein 
Wunder ist es, daß derartige Zustände 
nicht noch viel schlimmer-e Resultate het- 
beigeftihrt haben, wie die vorliegenden. 
Schlimm genug find diese steil-ich auch. 

Als es sich darum- andelte, die Kan- 
eefsionsflir den Bau ner Straßenbahn 
liber den Belian — die bannt-Bek- 
IehrgadersNew YortHu vergeben, la- 
sen zwei Offerteu var. Der eine Un- 
jetuehmer b» der Stadt New Yott 
Für das Recht er Anlage ei er Brand- 
vahiBahn eine Million ollarg, der 
Indeee at Nicht-« Aber der zweite 
EML S arpp erhielt die Bau-Erlaub- 
iiß, denn-an krummen Wege hatte er 
PS Amt 24 Ade-wen sftch »Am-ist« 
Icmqøttv in ckchch Jeden M«000 
Maximen ließ-— Jacob Shakp sparte 
Weh immer noch über eine halbe 
Mille- Pallas-. 

W 

Wie es den geriebensten Gannern oft 
feschtehtxdaß fie sich selbst verrathen- 
·v Ist auch der Biedermann-Zähne selbst 
insdie Falle gegangen, welche ihm ein 
Untath witternder Polizei-Beamter ge- 
stellt hatte, und ohne Frage wird auch 
die Mehrzahl seiner Mitschuldigen der 
wohlverdienten Strafe nicht entgehen- 
Was aber wird aus dem Ober-Hollan- 
ken Sharps Es wäre doch lächerlich, 
die Bestochenen ins Zuchthaus zu brin- 
gen uno den schustigen Bestechersfrei 
herum spazieren zu lassen. Wieder 
Hehler schlimmer ist, als der Stehler, 
so ist auch der Bestecher noch strafbarerz 
als Derjenige, welcher der Versuchung 
des Bestochenwerdens unterliegt. 

Die Enthüllungen über die grauen- 
haste Korruption, die in den Reihen der 
New Yorker demokratischen Ward-Poli- 
titer herrscht, wird hoffentlich den 
,,liindlichen« Demokraten des Staates 
New York die Augen offnen, und sie 
werden es hoffentlich nicht mehr dulden, 
daß Leute wie Jühne die Politik des 
ganzen Staates unter ihrer Kontrolle 
haben. Es graust Einem ordentlich, 
wenn man daran denkt. daß es der 
Staat New York ist, welcher beiden 
National-Wahlen den Ausschlag zu ge- 
ben pflegt ...... In was für Gefahren 
schwebt doch ein Land, in dessen wich- 
tigsten Fragen ein Jähne nnd seine 
unsauberen Genossen ein Wort mitzu- 
sprechen habenl Solches Gelichtet wie 
Jähne und Konsortem welche Gesetz 
und Recht zur Komödie machen, 
sind im Grunde genommen noch 
gefährlicher als Most und feine Spieß- 
gesellen, denn das schleichende Gift der 
Korruption ist noch verderblicher als 
Dynamit und Dolch. 

Wunders-are Huren. 
W D. Hoyt n.Co., Wholesale nnd Retail 

Druggisten von Rome, Ga.,« sagt-« Seit zwei 
Jahren führen wir Dr. Kings New Diseobery, 
Blectric Bitters nnd Bncklens Arnica Salbe- 
nnd haben nie Heilmittel gehabt, die sich besser 
verkauften oder mehr Befriedizräng gewährten« 
Sie haben einige wunderbare ren in nnfererl 
Stadt bewirkt, namentlich wehm- Faue oval 
wirklicher Unszehrnng sind dnrch den Gebrauchs 
einiger Flaschen von Dr. Rings New Diseobery 
Behalt worden, in Verbindung mit Electrie 

itter. Wir garantiren dieselben stets. 
Zum Perlan bei A. D r ei fi. 

Dis-Z s Nmiqkeiieus 
Inland. 

— Der Bandes - Senat beschäftigte 
sich nach Erledigung einer Anzahl von 
Pensionsthlls mit Geschäftsordnnngg- 
Fragen. Beck wünscht itbersichtlichere 
Berichte über die Tbätigkeitbetder Häu- 
fer des Kongresseg. Blatt erwiderte 
ihm, die vorhandenen Berichte zseien 
ausreichend, nnd, jedes KongreßsMits 
alied kenne ans -’ neu-die genügenden 
Information-r s dvfeih — — 

— Das Repräsentantenhanz nahm 
mit.120 gegen 80 Stimmen einen-Ge- 
setentwnrfan,( durch welchen die Ein- 
fuhr vanMakrelen während der Lilith- 
zeit verboten wird. Jm späteren Ber- 
laufe der Sitzung erledigte das Haus 
eine Reihe von Privatbills und-nicht- 
weniger als 30 Pensionsbillz. Eine 
Fer Privatdills bezog sich auf die Zurlick- 
ziehung der Desertiongklage gegen eine 

Frau, diev unter dem Namen Franklin 
Thompson zwei Jahre in Michigan als 
Soldat gedient hatte, ohne daß ihr Ge- 
schlecht bekannt wurde. 

«- Der .usii -Auf-schuß des Hauses 
hat sich zu un en eines Amendements 
zur- Verfassung erklärt, durch wtlcheg 
oie Vielweiberei zum Verbrechen ge- 
stempelt wird. Es wird gemeinsam mit 
Edmund’g Utah - Bill zur Berathung 
gelangen. 

—- Die Chicagoer Grund-Jun) ist in 
lebhaftesterThütigleit und es erfolgt eine 
Verhaftung nach dem anderen. Man 
fahndet nach einem Manne, Namens 
Sehnabeh welcher der Gründer eines 
anarchiftis en »Lehr- und Wehr - Ver- 
eins« ist« eit dem 4. Mai aber ver- 
schwunden ist. Ein Mann Namens 
Gustav Lehmann wurde verhaftet, in 
wessen Besip man mehrere Dynamitboap 
den vorfand, zwei-Kisten Dynamit und 
eine Anzahl-Zündschnuren. Die-Bom- 
ben waren bereits mit Zündernverses 
heu, also fertig » zum Gebrauche. 

— Die Kommission, welchcåur Un- 
tersuchung des Pan Eleetrie Ihn-in- 
Ielgeingesetzt wurde, hielt nach längerer 
« nuse wieder einmal eine Sihung ab.« 

eneral - Anwalt Garland wurde als 
Zeuge vernommen. Er sagte, er 

Ilau be nicht« nach- der- Minut- Ichaftgwahl von 1884 einer amms 
lung der Pan-Elenric-Aetionitre beige- 
wohntzu aben, nach seiner Ernen- 
nung zum» email-Anwalt sei die-s- de- 
stimmt nicht gesehm Caseys onng 
erbot sich, die L ·ftliehen Bewei e bei- 
zubringen, da daghetressende Patent 
durch Betrug-erlangt sei und daß dies 
nur durch siekhuna gewisser Beamter 
im Patent - Bareau Geschehen konnte- 
Es trat hierauf Verta kein und man 

&#39; 

n einer gezeimens Sitzung da- 
rüber schüttin en, ob« man das 

Anbekdieten-Ymngzs annehmen soll oder 
III 

-«-· Diezi schicagoer ««erbeiterzeitung« 
T 

ist wieder irr-ihrer alt-M Gestalt erschie- 
nen und bedient-Meiner womöglich noch 
nansfordemwsprache, als zuvor. 
as Blatt berichtet, swie es «itber alle 

Bemühn-Ie- s feiner Unterdrückung 

triumpfi habet-« und fordert zu Bei- 
tr en üe dresVertheidigung M Spksß 
u Schwab anf,- »welche to tapfer für 
die Arbeiter gesprochen, geschrieben und 
getümpst hittteu und nun dafür leiden 
müßten.« Der Aufru schließt mit den 
Worten: Vergeßt ure verfolgten 
Brüder nicht, sondern helft ihnen, wie- 
aach sie fiets zn helfen bereit waren. 

— Die Grund - Jnry von chicago 
W ges-u Spiel-. Fielden nnd Parsons 
die Anklage auf Berichwürung Um 
Morde erhoben. Ferner die Anlage 
ans Mord gegen Schnabch den Schwa- 
ger Schwabs. Vor dem Riot vom 4. 
Mai trug Schnabel einen langen Voll- 
bart, als man ihn aber später zufällig 
erblickte, war er glatt rasirt. 
W 

—- Yn hüufigen Brnfibettemmungen 
nnd Fieberanfallen leidend, nehme ich 
immer meine Zuflucht n Dr. August 
Ebni ’s hamdurger ropfen, welche 
mich mmer stets erstellen. —- Andreas 
Verte, Belleoille, li-. 

W- 
’Diettcthijktmiee Bericht des Comm- 

Schatzmeisters. 
Einnahmen und Ausgaben des County 
Schatzmeisters vom 1. Februar 1886 

bis 80·s April 1886. 
Erste Klasse: 

Kassenbestanb 83280.01 
Einnahme. ...... 2278.98 
Ausgabe ......... 8 2881.46 
Kassenbestaub.. , ,. 2677.53 

-»-8»5558.99 85558.99 
Zweite Klasse. 

Kassenbestand 81203539 
Einnahme ....... 6655.90 
Ausgaben ........ 81230926 
Kassenbestand .... 6382.03 

81869129818691.29 

1 

Dritte Klasse. 
Rest .................... 812725.60 
Einnahme ...... 825193.10 
Ausgaben ....... 11520.02 
Kassenbestanb 947.48 

s25193.10-25193.10 
Mex. Golf Bands. 

Rest ............. 8122822 
Einnahme ....... .1817.75 
Ausgabe ........ s180.00 
Kassenbestand 2865.97 

3045.97- 3045.97» 
Courthaus Bands-. 

Kassenbestand 8878.67 
! Einnahme ........ 3029.60 
; Ausgabe .................. s2800.00 
sKassenbeftand .............. 1808.2.7 

88210.67 8210x67 
Schulfond No. I. 

Kasseubestand .83185.20 
Einnahme ........ 2285.33 » 

Kassenbestaud ............. 85470.58 

85470.5885470.53, 
Schulfond Na. 2. 

»KassenWand ..... 8300.95 
Einnahme-— ........ 347.55 
Kasseubestaud ...... 648.50 

864850 MM 
Jchbescheinige hiermit, daß-der obige 

Bericht-über die von mir eingenomme- 
neitEmid veranggabten Gelderswahrends 
de- Terrains-» der ani-31. Januak 1886 
endeistichtigistz 

EIN Its-b He, 
Schapmeistet svon Bexat« Cvunth. 

San Antonio, den 10. Mai 1886. 
Für richtig befunden in o enetCourt. 
Wm. Höfling, County- ichter p. t. 

Amst: That-. W. Smit Cpuutyts 
— Cletkz Var-Eos « 

Spezifismer Beiicht über die :ypm;1.· 
Febmaxtissa bis «30. April zisse 
durch denCoumysS azmeister Eb. Fra- 

... böse veraugga »mi- Geldet : 
Eistes Rasse —- Kpstektssder Juw. 

GeschW «- .-..- I, -’ ------ 81896058 
Mahlzeiten ür Geschwprene «. .- 382.40 

82278. 98 
Zweite Klasse —- Kosten« der Sträflinge 
Gehälter ................. HZZZZ 50 
Fleisch» 2630 
Fouiage ................... 100«25 
Schmied ................... 3020 
Fuhrwerkr. .. s. .......... 80100 

860025 
Landstraßen nnd Brücken. 

Arbeiten an denselben ....... Q942. 27 
Brücken u. Holz für Kenäle 10504. 28 

81124655 
Dritte Weile«-Kelter des Armqu es. 
Gehälter uudAtbeit .......... 8720 usw 

atdware ................. 75. 65 
tcifch .................... 236 25 

Groceries .................. 641 77 
...................... 76. 50 Ygoobg und NäharbeiL 289k60 

Mattckpeu und Bettstellen.. 34 00 
Mediziuen ................ 465. 50 
Abwartmts von tranken Armen 155. 00 

nsinnig e .................. 105. 50 
rqnöport von Armen ....... 87. 95 

82887.72 
Verschuldens-. 

Beamten- Gehalt .......... 81735.00 
Unterstüsuns von Armen ..... 310.00 
Oel-Uhren m Klagen .......... 344.8 0 
Todtntfehau ................ 366. 00 
Bethsung Seicugener. ..2306. 20 

Schrein u. Dtucksochen 162.25 
Versicherung ............ .641·) 00 
Ses- Kohlen M Esel -.... ..«. 387.95 

hou....s. .. .... ........ 30."OC) 
Bresafdssssos:sdso ists svt 95025 
Bthndl MJ «s·«00·0q338·oo 
Schmied-, Plempe-us- Tiu .. Zäæ 
gis-ü- 

« 

«"""W·"" LIJ... 171.75- Uhu-Dido dojsssssstQsosO 050 

geh-: Ist-fätäsøsllthzse 
O ,- 3 358 MH t 

PS 44 00 M cost-s im 

Shm assistsdkksot tm OO 22 .00, 

ges-Mo 
ko- I 

s- WWW Mk M Zettel-hoch- cis Ihr TU, esse-seines Utsäf 

DREI-Ich- OämustMgsnäaTI 
ais-bitt von nnd zum Perseus 

U v o sph re if Manto »An-O gegen- 
ü et der Meist-h sca( 

DLICWMSHM 
Alle Peksouen. die mit einem Schlauch 

zu Mitteln wünschen, werben ersucht, 
Unserer Ossihe um die notwendige 

Lichts auf ein Jahr einzutommem das 
am1,M Maid.J J. anfängt Eine spe- 
zielle Rate It außer dem Wassers um 

gen-gebraut für Verwequ eines 
Glanches zu zahlen. 

Wafferwerts Companir. 
Hym- 

Au »W, W 
Ist-Ins its-km fett-Its I Brust-g verstas J« W Esqu Wissan bei-s neu Oliv-g M Im, ,ckvwechsssich dadurch den Ruf-. r Ies- tur für Dr. Mugs MW WEBER sehnmq übWIIM verkauft edi iu, 

heil et weis, das Lsie mit if sie sutirt ehe 
I sektitm tie- Kehle,2 use und Brust· Probe- 

then 

W W 
i me dem-te « Sen-. 

Unsere Hauptnahrung ist« und bleibt 
das Fleisch, und um solches frisch nnd 
gut zu erlangen, kann man unmöglich 
einen zuverlässigeren Markt finden, als 
den von Wut. öfling ö- Sohn, No. 
511 Ave. C. ie Herren haben dem 
Geschmack ihrer Kunden Rechnung ge- 
tragen und in ihrem Ciablissement eine 
kalte Lustmaschine errichtet, welche allen 
Anforderungen-fiirsErhaltung und Ent- 
fernungDxchsdlichetjtsngredienzen des 
Fleischzexkglikp ifchtzt Sie haben bestän- 
dig in ihren- iehhöfen einen großen 
Vorrath «"von Mastvieh, aus welchem 
nur das Beste für ihre Kunden gewählt 
wird. Wer reell bedient sein will, der 
befuche den Markt, No. 511 
A v e n u e C. 1,10t1j 

Bmkleus Umkmssulbr. 
Die beste Salbe der Welt für Schnittex 

Puecgilkzungzek,cht0eschiküre, Fiebeäzuärds etqu us ag, e e, ge prungene an e Zu 
heulen und- irre auurankheiteuz mitgen- 
morrhoiden oder eine Be ahlung. Vollkge 
Satissieation garqntirtso er das Geld nnrd 
sträckkkßstatteh 25 Gent- die Schachte! bei A. 

re 

Californla Weine. 
Herr F. J. M e y er, Wholesale Fr- 

Retailhündler in Weinen, Alamo qu a- 
ist vor Kurzem von feiner vierten e- 
schäftgreise nach Californien zurückge- 
kehrt. Er kann jetzt seine Kunden unb· 

amilien mit den besten Sorten von- 
alifornia-Weinen und reinem Trau- 

ben-Brandt) versehen. Reinen Califor- 
nia Claret verkauft er die Gallone—81. 
Port- und andere unverfälschte Weine 
find stets bei ihm vorräthig. 

W 

Kleider fiir den Ferte-w 
Die Zeit zumv Antan von Frühlings- 

und Sommerkleibern, hüten unt-Un- 
terzeug ist gekommen. Es wird sich 
für Jedermann, der solche Artikel ges- 
braucht, bezahlen, 

Paneoaft G Sohn 
zu besuchen und deren Mammnth-Vor- 
rath zu besichtigen. Waaren sind- 
von den renommirte enFabriken ge-U1 
kauft und werden zu so billigen Preisen 
verkauft, wie nur möglich. Alle Kuns- 
den werden mit ihren Einküner zufrie- 
den fein. 26,3,3Mt 

Einwurf-muntr- derUntetstadh 
dem durch ein leidendes nnd schreide 
Kind mehrere Nächte ver Schlaf geraubt 
wurde und der zu der Ueberzeugung ge- 
langte, daß Mre. Winslowg Soothing 
Syrup gerade der Artikel sei, dessen er für 
das Kind beaiithigte, kaufte einen Vorrath 
davon. Als er nach-Hause kam und sei- 
ner Frau davon Mittheilung machte, wei- 
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